
Nicaragua Nicaragua kompakt
Kleingruppenreise durch Nicaragua 

Reisetyp: Gruppenreisen

Dauer: 6 Tage

Teilnehmer: 4-12

Reisestationen: 3

Ihr Link zur Reise mit allen verfügbaren Terminen:

https://www.aventoura.de/reisen/nicaragua-kompakt#termine

Ihr Reiseberater

Stephan Daniels

s.daniels@aventoura.de

0761 / 21 16 99-11
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Reiseverlauf

1. Tag | 1.Tag: Bienvenidos! 
Sie landen abends in Managua , Nicaraguas quirliger Hauptstadt. Wir haben ein

schönes Hotel für Sie gebucht und für den Transfer vom Flughafen dorthin gesorgt. Sie

entspannen von der langen Reise bei Abendessen und kühlen Getränken und haben

dabei Gelegenheit, die Gruppe kennenzulernen.

Unterkunft: Managua

Verpflegung: ohne

2. Tag | 2.Tag: Kolonialstadt Leon 
Morgens Stadtrundfahrt Managua und anschließend Weiterfahrt nach Leon.Die

Studentenstadt León gilt als intellektuelle Metropole Nicaraguas. 1978/79 war sie

Zentrum der blutigen Revolutionskämpfe gegen die viele Jahrzehnte währende

Somoza-Diktatur – eine traumatische Zeit, die noch überall präsent ist. Aber auch sonst

ist die Stadt aufs engste mit der Geschichte des Landes verbunden: Schon vor der

europäischen Kolonisierung gab es hier eine große indigene Siedlung; dennoch gilt

1524 als Jahr der Stadtgründung durch die spanischen Konquistadoren. 1821 war

León Schauplatz für Nicaraguas Unabhängigkeitserklärung von Spanien und bis 1855

Hauptstadt des neuen Staates. Unser Stadtrundgang führt uns auf die Spuren dieser

vielfach immer noch lebendigen Vergangenheit – unter anderem auch zur Basi-lica de

la Asunción, der größten und ältesten Kathedrale Mittelamerikas und

UNESCO-Weltkulturerbe.Abends unternehmen wir noch einen kurzen Abstecher zum

Sonnenuntergang über dem Pazifischen Ozean.Übernachtung Hotel Austria 

Unterkunft: León

Verpflegung: Frühstück

3. Tag | 3.Tag: Vulkan Cerro Negro & Begegnungen 
Nach dem Frühstück fahren wir zum nahen Cerro Negro , einem 1850 entstandenen,

äußerst aktiven Jungvulkan der Cordillera de los Maribios. Unser schweißtreibender

Aufstieg durch Schwefeldämpfe, Vulkangestein und Schotterfelder zum Kraterrand auf

über 700 Meter Höhe wird belohnt mit einer spektakulären Aussicht über schwarze

Aschehänge und smaragdgrüne Wälder bis zum hin zum Pazifik. Außerdem erwartet

uns hier ein einmaliges sportliches Vergnügen: Auf speziellen Surfbrettern sausen wir –

Adrenalin pur – die mühsam erklommenen Aschefelder wieder herunter! (Wer möchte,

darf auch herablaufen.)Im Anschluss besuchen wir eine lokale Bauernfamilie zum

Mittagessen. Dort erhalten wir die Möglichkeit zum Kennenlernen der lebenden

Nicaraguanischen Kultur (Punto de Vida). Am Nachmittag Rückkehr nach Leon und

Rest des Tages zur freien Verfügung.Übernachtung Hotel Austria 

Unterkunft: León

Verpflegung: Frühstück & Mittagessen
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4. Tag | 4.Tag: Brodelnder Vulkan & Kunsthandwerk 
Heute machen Sie Bekanntschaft mit Nicaraguas „heißem Herzen“: Wir besuchen den

Masaya-Vulkan ca. 20 km südlich von Managua. Er ist einer der über 40, meist aktiven

Vulkane des Landes und lässt keinen Zweifel an seiner feurigen Lebendigkeit:

Schwefelige Dämpfe entsteigen dem beeindruckenden Krater, den die spanischen

Konquistadoren „La Boca del Infierno“ (Höllenschlund) nannten. Eine

Aussichtsplattform erlaubt einen Blick direkt in den Vulkan. Von hier haben Sie

außerdem eine fantastische Fernsicht über die Hochebene des

Masaya-Nationalparks.Anschließend erleben Sie mit der Laguna de Apoyo – nur

wenige Kilometer südlich von Masaya – die sanften Seiten von Nicaraguas

Vulkanismus: Der tiefblaue Kratersee gilt als einer der sauberster Seen Mittelamerikas.

Wir zeigen Ihnen dieses Naturwunder mit seinen von tropischem Trocken-Regenwald

überwucherten Kraterwänden zunächst vom spektakulären Aussichtspunkt „Mirador de

Catarina“. Von dort können Sie auch den Blick in die Weite des Landes bis zur alten

Kolonialstadt Granada und den Mombacho-Vulkan am Nordufer des Nicaraguasees

genießen.Anschließend lädt das verwinkelte Bergdörfchen Catarina dazu ein,

Marktstände und Lädchen nach Souvenirs zu durchstöbern. Wir besuchen die

Töpferschule Valentin Lopez in San Juan de Oriente. – Punto de Vida – Möglichkeit

zum Kennenlernen der lebenden Nicaraguanischen Kultur (Live Point).Der Tag klingt

aus mit der Weiterfahrt nach Granada, wo wir übernachten. Schlendern Sie durch die

kolonialen Gassen und lassen Sie sich treiben.Übernachtung El Patio de Malinche 

Unterkunft: Granada

Verpflegung: Frühstück

5. Tag | 5.Tag: Kolonialstadt Granada & Isletas 
Vormittags schlendern wir durch die bunte Kulisse Granadas , der ältesten spanischen

Kolonialstadt Mittelamerikas mit ihren vielen Kirchen und der eindrucksvollen

Kathedrale.Am Nachmittag bringt uns eine typische Pferdekutsche zum Bootsanleger

an den NIcaraguasee. Von dort geht es mit dem Boot und einem ortskundigen

Schiffsführer auf den Nicaraguasee in das Labyrinth der Isletas de Granada . Diese

insgesamt 365 Inseln und Inselchen südöstlich von Granada entstanden bei gewaltigen

Ausbrüchen des Vulkans Mombacho, der sie vor etwa 20.000 Jahren wie riesige

Gesteinsbomben in den See schleuderte und auch heute noch mit seiner Silhouette die

gesamte Landschaft beherrscht. Teils bewohnt, teils unbewohnt bieten die Eilande eine

Vielfalt mit ganz eigenem Zauber: Reiche Villen und Luxushotels findet man hier

ebenso, wie einfache Fischerhütten; sogar eine Friedhofsinsel gibt es hier. Das bunte

Leben der Menschen dieser Wasserwelt ist ebenso sehenswert, wie die Vogel- und

andere Tiervielfalt auf und zwischen den Inseln.Rückkehr nach Granada.Übernachtung

El Patio de Malinche 

Unterkunft: Granada

Verpflegung: Frühstück

6. Tag | 6.Tag: Auf den Geschmack gekommen? 
Wir bringen Sie zum Flughafen in Managua , wünschen Ihnen eine gute Heimreise und

hoffen, dass Sie einen Sack voller unvergesslicher Eindrücke und Erinnerungen mit
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nach Hause nehmen.Oder Sie entscheiden sich für eine Verlängerung in der Karibik:

Entspannen auf weißem Sand unter sattgrünen Palmen, baden in türkisblauem Wasser

oder tauchen, schnorcheln, fischen. All dies bieten die Inselparadiese Big Corn Island

und das autofreie Little Corn Island. 

Verpflegung: Frühstück

Unsere Leistungen

	- 5 Hotelnächte inkl. F in Mittelklasse-Hotels wie im Programm angegeben

	- 1 leichtes Mittagessen

	- Alle Transfers mit modernen Fahrzeugen (A/C)

	- Touren wie im Programm angegeben

	- Deutschsprechender Reiseleiter von Tag 2 – Tag 5

Nicht enthaltene Leistungen

	- Alles im Programm nicht Genannte

	- Extras in den Hotels

	- Im Programm nicht genannte Mahlzeiten

	- Ein- und Ausreisegebühren (Touristenkarte U.- /Migrationsgebühren 3.-)

	- Optionale Touren

	- Trinkgelder für Hotelangestellte, Gepäckträger am Flughafen, Fahrer etc.

	- Krankenversicherung

	- Reiseversicherung

	- nationales und internationales Flugticket

Details zur Reise

	- Vorgeschriebene Impfungen: Keine / Empfohlen: Hepatitis A, Tetanus und Diphterie / Malariaprophylaxe ist nicht

notwendig, Standby sinnvoll

	- Anforderungen: guter Gesundheitszustand, normale Grundfitness

	- Ideale Reisezeit: ganzjährig

	- Visum/Pass: keine Visumpflicht, 6 Monate gültiger Reisepass

	- Empfohlener Atmosfair-Beitrag Hin- und Rückflug: 138 €

	- CO2 -Bilanz dieser Reise pro Teilnehmer: 6,81 t

	- Anzahlung in Höhe von 20% des Reisepreises / Restbetrag 30 Tage vor Reisebeginn fällig
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	- Letzte Rücktrittsmöglichkeit von Seiten avenTOURas bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl: 21 Tage vor

Reisebeginn

Puntos de Vida

Bei unseren Rundreisen durch Nicaragua laden wir immer wieder zum Verweilen an sogenannten “Puntos de Vida“

("Lebensorten") ein. Dies sind Orte an denen Menschen, authentisch ihre Traditionen und Kultur leben und bewahren.

An diesen Orten ist die lebende Kultur Nicaraguas in herausragender Art und Weise für Besucher und Besucherinnen

erlebbar.

Die "Punto de Vida" werden von Einheimischen geprägt, die seit Jahren und von Generationen zu Generation dafür

Sorge tragen ihre Kultur, ihre Traditionen, ihre Sprache, ihre Küche, ihre Musik, ihre Tänze, ihre Wurzeln und den

Schutz ihre natürlichen Ressourcen zu bewahren, denn damit bewahren sie ihre nicaraguanische Identität.

Sie werden sehen, dass diese Begegnungen bereichernde Momente Ihrer Nicaragua Reise sein werden und Sie

dadurch näher mit den Menschen und Ihrer Kultur in Kontakt kommen.

Wo wir Station machen, werden Ihnen interessante Menschen begegnen und das Lächeln der gastfreundlichen

„Nicas“, wird Sie überall herzlich begrüßen.
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